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Manga Art IV: Große Manga-Ausstellung in der PYRAMIDE 
 

Wettbewerb – Ausstellung - Workshops 
 
Vom 4. bis 29. Oktober findet im Ausstellungszentrum PYRAMIDE in Berlin-Hellersdorf die 
Manga Art IV statt, bei der sich alles um die populären japanischen Comics dreht. Kurator und 
Organisator Tapio Müller hat seit 1998 Manga-Ausstellungen auf die Beine gestellt. Die Manga Art 
IV besteht aus einem Wettbewerb, einer Ausstellung und Workshops. Über 100 Künstler haben sich 
im Vorfeld beworben, um ihre Werke präsentieren zu können. Es wurden hunderte von Bildern 
eingereicht, dazu Manga-Geschichten, 4-Bild-Comics und Story-Mangas mit einem Umfang von 12-
30 Seiten. Ein Manga-Video-Künstler zeigt seine Arbeiten in einer spannenden Installation. Im 
Ausstellungszentrum PYRAMIDE in der Riesaer Straße 94, 12627 Berlin werden in fünf Räumen 
die Kunstwerke gezeigt. Geöffnet ist die Manga Art IV täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr und 
außerdem zu den Sonderveranstaltungen. Der Eintritt ist kostenlos. 
 
Als Ergänzung werden die schönsten Kostüme von der Cosplaymeisterin 2008, Laura, und mehr als 
100 Figuren vom Modelkit-Universe gezeigt. Gefördert wird die Manga Art IV durch den 
Bezirkskulturfonds Marzahn-Hellersdorf. Dazu sind Mitmachaktionen für Schulklassen und 
Wissensvermittlung vor Ort geplant, um die Galerie auch als „außerschulischen Lernort“ zu nutzen. 
Tapio Müller ist gleichzeitig Gründer der AMA – Agentur Manga Art, einer Künstlergruppe, die 
„Manga“ und „“Kunst“ zusammenbringen will: www.agentur-manga-art.animexx.jp 

 

Manga – Die Kult-Comics erobern die Welt 
 
Manga heißen im Japanischen alle Comics. Das Japanische verfügt über ein äußerst komplexes 
Schriftsystem - eine Mischung aus chinesischen Schriftzeichen und den Silbenschriften Hiragana 
und Katakana. Alle drei Zeichen bedeuten Manga, die in Japan ca. 35% aller Druckerzeugnisse 
ausmachen, Tendenz steigend. Zuerst erscheinen sie in einem der über 100 Wochen- oder Monats-
Magazine. Diese sind telefonbuchdick und enthalten bis zu 30 Künstler mit je 20 bis 60 Seiten. Es 
dauert oft Jahre bis eine 10.000seitige Geschichte, die wöchentlich erscheint, abgeschlossen ist. 
 
Manga (japanisch, etwa: zwangloses, ungezügeltes Bild) ist der japanische Begriff für Comics. 
Außerhalb von Japan bezeichnet er im fachwissenschaftlichen Sinne ausschließlich aus Japan 
stammende Comics, anderweitig wird er aber auch zur Bezeichnung von nichtjapanischen Comics 
im Manga-Stil verwendet. Die als typisch angesehenen Stilelemente von Manga finden sich auch in 
japanischen Animationen, den Anime, wieder. 
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